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Von der Betreuung
zur Partnerschaft
Das Jahr 1981 ist von den Vereinten Nationen zum «Jahr des
Behinderten» erklärt worden, mit dem Ziel, vor allem die
gesellschaftliche Benachteiligung dieser Randgruppen zu beseitigen.

Es geht heute darum, den Schritt von der Betreuung - die
nebst der Versicherung an die Stelle der einstigen Wohltätigkeit
getreten ist - zur Partnerschaft zu vollziehen. Die Behinderten
sind als Menschen vollwertig und sind gleichberechtigte Glieder
der Gemeinschaft. Sie verlangen nicht Mitleid, aber Solidarität.
Sie haben ihre Fähigkeiten, denen entsprechend sie mitarbeiten
und Verantwortung tragen können, sie möchten nicht länger vom
normalen kulturellen und gesellschaftlichen Leben ausgeschlossen
sein, und auch der schwer Geschädigte hat Anspruch auf Achtung
seiner Persönlichkeit.
Die Scheu, die viele Gesunde vor der Begegnung mit Behinderten
haben, wurzelt zum Teil im Unbewussten und wird überdies von
Unkenntnis und Unsicherheit über das richtige Verhalten genährt.
Wir werden in den kommenden Nummern unserer Zeitschrift
aufklärende Beiträge über das Wesen verschiedener Behinderungen,

Anleitungen zum richtigen Helfen, Beispiele gelungener
Integration und Anregungen veröffentlichen, um Sie, liebe Leser,
zu ermutigen, in jedem Behinderten vorab den Menschen zu sehen
und erst in zweiter Linie die Behinderung. Tragen wir alle dazu
bei, dass die Behinderten sich als «Dazugehörige» fühlen können.

E. T.
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